
 
 

 
ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 

 
 
1. GELTUNGSBEREICH 
Für alle Lieferungen und Leistungen gelten die nachstehenden Allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen. 
Abweichungen von diesen Bedingungen bedürfen der schriftlichen Vereinbarung. 
 
 
2. ANGEBOTE UND ANGEBOTSUNTERLAGEN 
Kostenvoranschläge und Angebote sind für die Dauer von 21 Kalendertagen verbindlich. 
 
Die zu dem Angebot gehörigen Unterlagen, wie Abbildungen, Zeichnungen, Gewichte und Maßangaben sind nur 
annähernd maßgebend, soweit sie nicht ausdrücklich als verbindlich bezeichnet sind. 
 
An Kostenvoranschlägen, Zeichnungen und anderen Unterlagen behält sich der Lieferer Eigentums- und Urheberrecht 
vor. 
 
 
3. AUFTRAGSERTEILUNG 
Aufträge gelten erst dann als zustande gekommen, wenn der Lieferer die Bestellung schriftlich bestätigt hat; dies gilt 
auch für durch Vertreter vermittelte Aufträge. 
 
Der Lieferer haftet grundsätzlich nicht für Fehler, die sich aus den vom Besteller eingereichten Unterlagen  
(z. B. Zeichnungen), durch unklare oder mündliche Angaben ergeben. 
 
 
4. PREISE 
Die Preise gelten jeweils ab Werk, und zwar grundsätzlich ohne Fracht- bzw. Versandkosten und Verpackung. In den 
Preisen dieses Webshops ist die Mehrwertsteuer in der gesetzlichen Höhe enthalten. 
 
Die Preise sind ausschließlich in EURO. 
 
Bei allen nach Vertragsabschluß bis zur Auftragserfüllung eingetretenen Erhöhungen von Material- oder Lohnkosten 
haben die Vertragspartner das Recht, Verhandlungen über die Anpassung des Preises zu verlangen. 
 
Auf im Angebot nicht ausdrücklich veranschlagte Leistungen, die nach seiner Ansicht zur Durchführung des Auftrages 
notwendig sind, hat der Lieferer den Auftraggeber hinzuweisen. 
 
Diese, sowie auf Verlangen des Auftraggebers ausgeführten Leistungen, sind zusätzlich zu vergüten. 
 
 
5. ZAHLUNG BEI RECHNUNG 
Es gelten folgende Zahlungsbedingungen: 
 
Zahlung innerhalb 10 Tagen unter Abzug von 2% Skonto, innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsstellung netto (ohne 
Abzug). Bei Zahlungsverzug ist der Lieferer zur Zurückhaltung der Lieferung berechtigt (§§ 273, 320 BGB). 
 
Akzepte oder Kundenwechsel gelten erst nach Einlösung als Erfüllung; die hierbei anfallenden Kosten und Spesen 
gehen zu Lasten des Zahlungspflichtigen. 
 
Werden die Zahlungsfristen um mehr als vierzehn Kalendertage überschritten, ist der Lieferer nach vorheriger 
fruchtloser Mahnung berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 2% über dem jeweiligen Diskontsatz der Bundesbank zu 
fordern. 
 
Bei Nichteinhaltung der Zahlungsbedingungen durch den Zahlungspflichtigen werden sämtliche offen stehenden 
Forderungen aus diesem Auftrag sofort fällig. 
 
Der Lieferer ist nach fruchtlosem Ablauf einer von ihm gesetzten angemessenen Nachfrist berechtigt, den Vertrag zu 
kündigen, die Arbeit einzustellen, alle bisher erbrachten Leistungen abzurechnen und Schadenersatzansprüche zu 
stellen. 
 
 
 
 
 
 
 



6. LIEFERUNG 
Lieferung ab Werk erfolgt stets auf Gefahr des Empfängers. 
 
Verzögern sich Durchführung oder Abschluss der Arbeiten aus Gründen, die der Auftraggeber zu vertreten hat, wird der 
Lieferer insoweit von der Verpflichtung zur Einhaltung von vereinbarten Lieferterminen frei. Schafft der Auftraggeber auf 
Verlangen des Lieferers nicht unverzüglich Abhilfe, so kann dieser Schadenersatz verlangen bzw. dem Auftraggeber 
eine angemessene Frist zur Vertragserfüllung setzen und erklären, dass er nach fruchtlosem Ablauf der Frist vom 
Vertrag zurücktreten werde. Für den Fall der Auflösung des Vertrages steht dem Lieferer Anspruch auf Ersatz aller ihm 
bisher entstandenen Aufwendungen zu. 
 
Fälle höherer Gewalt (z.B. Arbeitskämpfe sowie sonstige unvorhersehbare Ereignisse) im Betrieb des Lieferers oder 
eines seiner Unterlieferanten entbinden den Lieferer von der Einhaltung der Lieferfrist bzw. berechtigen ihn für den Fall, 
dass die Lieferung oder Leistung unmöglich wird, vom Vertrag ganz oder teilweise zurückzutreten. In diesen Fällen hat 
der Lieferer den Auftraggeber unverzüglich über den Eintritt des betreffenden Ereignisses zu unterrichten. 
 
 
7. ABNAHME 
Die Abnahme der Lieferungen oder Leistungen hat nach angezeigter Fertigstellung unverzüglich zu erfolgen. 
Dies gilt auch für in sich abgeschlossene Teilleistungen oder Teillieferungen. 
 
Hat der Auftraggeber die Lieferung oder Leistung bzw. einen Teil davon in Benutzung genommen, so gilt Annahme nach 
Ablauf von vierzehn Kalendertagen als erfolgt, es sei denn, dass der Besteller eine Mängelrüge erhoben hat. 
 
Mit der Abnahme geht die Gefahr auf den Auftraggeber über. 
 
 
8. GEWÄHRLEISTUNG 
Die Geltendmachung offensichtlicher Mängel nach erfolgter Abnahme ist ausgeschlossen. Andere Mängelrügen 
unterliegen den gesetzlichen Fristen. 
 
Vorher und ohne Zustimmung des Lieferers vorgenommene Veränderungen an Lieferungen oder Leistungen schließen 
jeden Rechtsanspruch auf Mängelbeseitigung aus. Dem Lieferer muss Gelegenheit zur Prüfung an Ort und Stelle 
gegeben werden. 
 
Bei berechtigten Mängelrügen erfolgt kostenlose Nachbesserung innerhalb einer angemessenen Frist. Bei Fehlschlagen 
der Nachbesserung kann Minderung oder Wandlung verlangt werden. 
 
 
9. SCHADENERSATZ 
Die Haftung des Lieferers richtet sich ausschließlich nach diesen Liefer- und Zahlungsbedingungen. Alle hierin nicht 
ausdrücklich zugestandenen Ansprüche - auch Schadenersatzansprüche gleich aus welchem Rechtsgrund - sind 
ausgeschlossen, es sei denn, sie beruhen auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Vertragsverletzung durch den 
Lieferer, durch einen gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. 
 
 
10. EIGENTUMSVORBEHALT 
Die Lieferungen oder Leistungen bleiben bis zum Eingang aller Zahlungen aus dem Vertrag Eigentum des Lieferers. Bei 
vertragswidrigem Verhalten des Auftraggebers insbesondere bei Zahlungsverzug ist der Lieferer zur Rücknahme nach 
Mahnung berechtigt und der Auftraggeber zur Herausgabe verpflichtet. Die sich hieraus ergebenden Kosten, wie auch 
jene für die Versicherung der gelieferten Gegenstände oder Leistungen, trägt der Auftraggeber. 
 
Der Besteller darf den Liefergegenstand weder verpfänden noch zur Sicherung übereignen. Bei Pfändungen sowie 
Beschlagnahme oder sonstigen Verfügungen durch dritte Hand hat er den Lieferer unverzüglich davon zu unterrichten. 
 
 
11. ERFÜLLUNGSORT & GERICHTSSTAND 
Erfüllungsort ist Königsbach, Gerichtsstand ist Pforzheim. 
Sofern der Besteller Vollkaufmann ist, ist unser Geschäftssitz Gerichtsstand. Wir sind jedoch berechtigt, den Besteller 
auch an seinem Wohnsitzgericht zu verklagen; sofern sich aus der Auftragsbestätigung nichts anderes ergibt, ist unser 
Geschäftssitz Erfüllungsort. 
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HAFTUNGSAUSSCHLUSS 

1. INHALT DES ONLINEANGEBOTES 
Die Fa. KAINDL-SCHLEIFTECHNIK Reiling GmbH  übernimmt keinerlei Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, 
Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten Informationen. Haftungsansprüche gegen den Autor, welche sich auf 
Schäden materieller oder ideeller Art beziehen, die durch die Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen 
Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und unvollständiger Informationen verursacht wurden, sind 
grundsätzlich ausgeschlossen, sofern seitens des Autors kein nachweislich vorsätzliches oder grob fahrlässiges 
Verschulden vorliegt.  
Alle Angebote sind freibleibend und unverbindlich. Die Fa. KAINDL-SCHLEIFTECHNIK Reiling GmbH  behält es sich 
ausdrücklich vor, Teile der Seiten oder das gesamte Angebot ohne gesonderte Ankündigung zu verändern, zu 
ergänzen, zu löschen oder die Veröffentlichung zeitweise oder endgültig einzustellen.  
 
 
2. VERWEISE UND LINKS 
Bei direkten oder indirekten Verweisen auf fremde Webseiten ("Hyperlinks"), die außerhalb des 
Verantwortungsbereiches des Autors liegen, würde eine Haftungsverpflichtung ausschließlich in dem Fall in Kraft treten, 
in dem die Fa. KAINDL-SCHLEIFTECHNIK Reiling GmbH  von den Inhalten Kenntnis hat und es ihm technisch möglich 
und zumutbar wäre, die Nutzung im Falle rechtswidriger Inhalte zu verhindern. Die Fa. KAINDL-SCHLEIFTECHNIK 
Reiling GmbH  erklärt hiermit ausdrücklich, dass zum Zeitpunkt der Linksetzung keine illegalen Inhalte auf den zu 
verlinkenden Seiten erkennbar waren. Auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung, die Inhalte oder die Urheberschaft der 
verlinkten/verknüpften Seiten hat die Fa. KAINDL-SCHLEIFTECHNIK Reiling GmbH  keinerlei Einfluss. Deshalb 
distanziert er sich hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller verlinkten /verknüpften Seiten, die nach der Linksetzung 
verändert wurden. Diese Feststellung gilt für alle innerhalb des eigenen Internetangebotes gesetzten Links und 
Verweise sowie für Fremdeinträge in vom Autor eingerichteten Gästebüchern, Diskussionsforen, Linkverzeichnissen, 
Mailinglisten und in allen anderen Formen von Datenbanken, auf deren Inhalt externe Schreibzugriffe möglich sind. Für 
illegale, fehlerhafte oder unvollständige Inhalte und insbesondere für Schäden, die aus der Nutzung oder Nichtnutzung 
solcherart dargebotener Informationen entstehen, haftet allein der Anbieter der Seite, auf welche verwiesen wurde, nicht 
derjenige, der über Links auf die jeweilige Veröffentlichung lediglich verweist.  
 
 
3. URHEBER- UND KENNZEICHENRECHT 
Die Fa. KAINDL-SCHLEIFTECHNIK Reiling GmbH  ist bestrebt, in allen Publikationen die Urheberrechte der 
verwendeten Bilder, Grafiken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte zu beachten, von ihm selbst erstellte Bilder, 
Grafiken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte zu nutzen oder auf lizenzfreie Grafiken, Tondokumente, 
Videosequenzen und Texte zurückzugreifen.  
Alle innerhalb des Internetangebotes genannten und ggf. durch Dritte geschützten Marken- und Warenzeichen 
unterliegen uneingeschränkt den Bestimmungen des jeweils gültigen Kennzeichenrechts und den Besitzrechten der 
jeweiligen eingetragenen Eigentümer. Allein aufgrund der bloßen Nennung ist nicht der Schluss zu ziehen, dass 
Markenzeichen nicht durch Rechte Dritter geschützt sind!  
Das Copyright für veröffentlichte, vom Autor selbst erstellte Objekte bleibt allein beim Autor der Seiten. Eine 
Vervielfältigung oder Verwendung solcher Grafiken, Tondokumente, Videosequenzen und Texte in anderen 
elektronischen oder gedruckten Publikationen ist ohne ausdrückliche Zustimmung des Autors nicht gestattet.  
 
 
4. DATENSCHUTZ 
Sofern innerhalb des Internetangebotes die Möglichkeit zur Eingabe persönlicher oder geschäftlicher Daten 
(Emailadressen, Namen, Anschriften) besteht, so erfolgt die Preisgabe dieser Daten seitens des Nutzers auf 
ausdrücklich freiwilliger Basis. Die Inanspruchnahme und Bezahlung aller angebotenen Dienste ist - soweit technisch 
möglich und zumutbar - auch ohne Angabe solcher Daten bzw. unter Angabe anonymisierter Daten oder eines 
Pseudonyms gestattet. Die Nutzung der im Rahmen des Impressums oder vergleichbarer Angaben veröffentlichten 
Kontaktdaten wie Postanschriften, Telefon- und Faxnummern sowie Emailadressen durch Dritte zur Übersendung von 
nicht ausdrücklich angeforderten Informationen ist nicht gestattet. Rechtliche Schritte gegen die Versender von so 
genannten Spam-Mails bei Verstößen gegen dieses Verbot sind ausdrücklich vorbehalten.  
 
 
5. RECHTSWIRKSAMKEIT DIESES HAFTUNGSAUSSCHLUSSES 
Dieser Haftungsausschluss ist als Teil des Internetangebotes zu betrachten. Sofern Teile oder einzelne Formulierungen 
dieses Textes der geltenden Rechtslage nicht, nicht mehr oder nicht vollständig entsprechen sollten, bleiben die übrigen 
Teile des Dokumentes in ihrem Inhalt und ihrer Gültigkeit davon unberührt. 


